
Pressekontakt:

SportImPuls Verlags- & Marketing GmbH.
Mag. Thomas Kofler
e	 presse@salzburg-marathon.at
t	 +43-676/65 42 195

www.salzburg-marathon.at
www.instagram.com/salzburgmarathon
www.facebook.com/salzburg.marathon

Jakob-Auer-Straße 8
A-5020 Salzburg

Förderer

1

Mit dem neuen Start auf der Staatsbrücke verbessern die Lauffestspiele der 
Mozartstadt ihr Lauferlebnis für die Teilnehmer*innen am Salzburg Marathon, 
am Sparkasse Halbmarathon und am Powerade Staffelmarathon. Ihnen bietet 
sich beim Loslaufen die herrliche und weltbekannte Perspektive auf das UNESCO-
Weltkulturerbe Salzburger Altstadt und die darüber thronende Festung Hohen-
salzburg. 
 
Motiviert loslegen mit dem schönsten Blick auf die Sehenswürdigkeiten der Salz-
burger Altstadt beim Start. Voller Emotionen ins Ziel laufen mit dem schönsten 
Blick auf Salzburgs Wahrzeichen, die majestätische Festung Hohensalzburg. 
Dieses optimierte Erlebnis-Highlight genießen ab sofort die Teilnehmer*innen am 
Salzburg Marathon, am Sparkasse Halbmarathon und am Powerade Staffelmara-
thon. Denn erstmals fällt der Startschuss für die Hauptbewerbe der Lauffestspiele 
der Mozartstadt direkt auf der Staatsbrücke. Das Ziel bleibt am Max-Reinhardt-
Platz mit dem Einlauf durch die Hofstallgasse. 

Neue optimierte Lösung
„Mit dem Start auf der Staatsbrücke geht ein lang gehegter Wunsch in Erfüllung“, 
sagt Veranstalter Johannes Langer und lenkt den Fokus auf die fantastische Per-
spektive für die Teilnehmer*innen. „Den Läufer*innen bietet sich beim Start und 
beim Zieleinlauf aus zwei verschiedenen Blickwinkeln eine wunderbare Ansicht 
Salzburgs. Die unvergleichlichen Bilder vom Start in Verbindung mit dem Weltkul-
turerbe Salzburger Altstadt werden ihren Weg auf viele internationale Plattformen 
finden.“ Mit der Vorstart-Aufstellung beim Landestheater ist ein optimal geregelter 
Organisationsablauf möglich und es bieten sich neue und bessere Gegebenheiten, 
die Stimmung im Teilnehmerfeld anzufachen und damit auch die Vorfreude auf 
das wenige Minuten später startende Lauferlebnis Lauffestspiele der Mozartstadt.
 
Eine Win-Win-Situation
Nicht nur aus Sicht der Erlebnisqualität für die Teilnehmer*innen, auch aus or-
ganisatorischer Sicht ist in hervorragender Abstimmung mit der Stadt Salzburg 
und den verantwortlichen Behörden eine Verbesserung gelungen.„Ich bin der 
Stadtpolitik und allen Beteiligten vom Magistrat, von der Polizei, dem Öffentlichen 
Verkehr und den Sicherheitskräften sehr dankbar, dass wir gemeinsam zu dieser 
tollen Lösung für den Salzburg Marathon gefunden haben“, betont Langer. Durch 
die Startaufstellung in der Schwarzstraße zwischen der Kreuzung beim Landesthe-
ater und der Kreuzung zur Auerspergstraße ist der Öffentliche Stadtverkehr über 

Salzburg Marathon startet auf der Staatsbrücke
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den Makartplatz, über die Staatsbrücke und über den Ferdinand-Hanusch-Platz, 
eine Hauptroute im Öffentlichen Stadtverkehr, noch bis eine Stunde vor dem Start 
beinahe uneingeschränkt möglich.

Flache und wunderschöne Laufstrecke
Die offizielle Streckenvermessung hat der Veranstalter des Salzburg Marathon 
gemeinsam mit den renommierten Kärntner Streckenvermesser Mag. Rainer Soos, 
der über die Lizenz „World Athletics / AIMS Measurer A“ verfügt, durchgeführt. 
Im offiziellen Streckenvermessungsprotokoll, mit dem der Salzburg Marathon im 
Global Calendar des Leichtathletik-Weltverband geführt wird, wird hervorgeho-
ben, dass der Salzburger Marathon- und Halbmarathonkurs flach ist. Nur neun 
Meter Unterschied liegen zwischen der höchsten und tiefsten Stelle der Strecke. 
Der Salzburger Marathonkurs beträgt damit exakt vermessene 42,195 Kilometer 
plus die vorgeschriebene Toleranz von einer Promille der Gesamtdistanz. Dassel-
be gilt für den Sparkasse Halbmarathon und den Hervis-10K Salzburg CityRun, 
der wie in den letzten Jahren aus der Hofstallgasse startet.

Durch die Neuvermessung der Strecke wird die Zielgerade vor dem Salzburger 
Festspielhaus mit bestem Blick aus Läufersicht auf die Festung Hohensalzburg 
um ein paar Meter länger. Minimale Anpassungen gibt es auch beim Einbiegen 
in das Schlossareal von Lustschloss Hellbrunn, das gemeinsam mit der kerzen-
geraden Hellbrunner Allee als einzigartige Streckenpassagen wie gewohnt den 
Anfangsteil der Halbmarathonrunde bildet. Ansonsten bleibt die Strecke jene, auf 
der in Salzburg bereits seit Jahren gelaufen wird und die alle wichtigen Sehens-
würdigkeiten der Mozartstadt direkt berührt.

Während die Halbmarathonläufer*innen nach einer Runde ins Ziel laufen, biegen 
die Marathonläufer*innen und die Staffelläufer*innen, wie in den letzten Jahren 
auch, am Herbert-von-Karajan-Platz links Richtung Universitätsplatz ab und begin-
nen mit der unvergleichlich schönen Passage durch das Zentrum der Altstadt die 
zweite Runde. 

Start eine halbe Stunde früher
Nicht nur der Start auf der Staatsbrücke, der berühmtesten, wichtigsten und zen-
tralsten Brücke über die Salzach im Stadtgebiet, ist eine Premiere. Erstmals fällt 
der Startschuss für den Salzburg Marathon und den Sparkasse Halbmarathon 
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bereits um 8:30 Uhr. „Mit der Vorverlegung um eine halbe Stunde reagieren wir 
auf die letzten beiden Jahre, als wir jeweils zwar schönstes Wetter, aber auch 
frühsommerliche Temperaturen erlebt haben. Von dieser Änderung profitieren die 
Marathonläufer*innen im Freizeitbereich am meisten, da sie eine halbe Stunde 
länger bei den kühleren Temperaturen am Morgen laufen als während der Tages-
höchstwerte“, erklärt Langer.

Als Konsequenz daraus startet auch der Hervis-10K Salzburg CityRun um eine 
halbe Stunde früher und zwar um 8:15 Uhr in der Hofstallgasse. Die Streckenfüh-
rung für den Auftaktbewerb des Marathon-Sonntags bleibt im wesentlichen iden-
tisch zu den Vorjahren.

Alle weiteren Informationen zum Bewerbsprogramm und zur Anmeldung finden 
Sie unter: https://salzburg-marathon.at/de/


